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ADAMOS GmbH

Darmstadt

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2021 bis zum 31.12.2021

Bilanz

Aktiva

31.12.2021
EUR

31.12.2020
EUR

A. Anlagevermögen 59.600,94 77.267,00
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 1,00 1,00
II. Sachanlagen 59.599,94 77.266,00

B. Umlaufvermögen 8.350.193,65 7.079.344,86
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 140.087,69 189.327,08
II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 8.210.105,96 6.890.017,78

C. Rechnungsabgrenzungsposten 90.328,16 63.759,79
Aktiva 8.500.122,75 7.220.371,65

Passiva

31.12.2021
EUR

31.12.2020
EUR

A. Eigenkapital 7.497.849,44 5.517.051,58
I. Gezeichnetes Kapital 800.000,00 800.000,00
II. Kapitalrücklage 32.076.000,00 24.152.000,00
III. Verlustvortrag 19.434.948,42 13.141.336,21
IV. Jahresfehlbetrag 5.943.202,14 6.293.612,21

B. Rückstellungen 652.030,07 718.622,09
C. Verbindlichkeiten 271.343,24 836.364,65

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 271.343,24 836.364,65
davon gegenüber Gesellschaftern 0,00 85.260,00

D. Rechnungsabgrenzungsposten 78.900,00 148.333,33
Passiva 8.500.122,75 7.220.371,65

Anhang
Allgemeines

Die ADAMOS GmbH wird beim Amtsgericht Darmstadt unter der Nummer HRB 96927 geführt.

Die gesetzlichen Gliederungsvorschriften der §§ 266 und 275 Abs. 2 HGB wurden angewandt.

ADAMOS GmbH
Darmstadt
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Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft i. S. d. § 267 HGB. Der vorliegende Jahresabschluss wurde gem. §§ 242 ff., 264 ff.
HGB unter Berücksichtigung der Vorschriften des GmbH-Gesetzes aufgestellt.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Für die Erstellung des Jahresabschlusses waren die nachfolgenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden maßgeblich.

Die Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften entsprechen den Vorschriften des Handelsgesetzbuches. Die Bewertung entspricht den
gesetzlichen Vorschriften und Grundsätzen ordnungsmäßiger Bilanzierung (insbesondere Realisationsprinzip, Imparitätsprinzip und
allgemeines Vorsichtsprinzip, Prinzip der Einzelbewertung, Grundsatz der Periodenabgrenzung und Going-Concern-Grundsatz).

Die immateriellen Vermögensgegenstände wurden zu Anschaffungskosten abzüglich planmäßiger linearer Abschreibungen
bilanziert.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungskosten, vermindert um lineare Abschreibungen, im Jahr der Anschaffung pro rata
temporis, angesetzt. Bei den Anschaffungskosten werden Anschaffungsnebenkosten und Anschaffungskostenminderung berücksichtigt.
Die linearen Abschreibungen werden auf Basis steuerlich anerkannter Nutzungsdauern sowie tatsächlicher betrieblicher Gegebenheiten
vorgenommen. Geringwertige Wirtschaftsgüter, deren Anschaffungskosten für das einzelne Wirtschaftsgut EUR 800,00 nicht
übersteigen, werden im Jahr des Zugangs in voller Höhe abgeschrieben. Der sofortige Abgang wird unterstellt.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind zum Nennwert unter Beachtung des Niederstwertprinzips angesetzt.

Die liquiden Mittel werden zum Nennbetrag bewertet.

Der aktive Rechnungsabgrenzungsposten betrifft Ausgaben vor dem Abschlussstichtag, die Aufwand für eine bestimmte Zeit nach
diesem Tage darstellen.

Das gezeichnete Kapital ist mit dem Nennbetrag anzusetzen (§ 272 Abs. 1 S. 1 HGB).

Die Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verbindlichkeiten. Sie sind in Höhe des nach
vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags angesetzt.

Die Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag passiviert.

Der passive Rechnungsabgrenzungsposten betrifft Einnahmen vor dem Abschlussstichtag, die einen Ertrag für eine bestimmte Zeit
nach diesem Tage darstellen.

Erläuterung zur Bilanz

Forderungen
Im Gesamtbetrag der Forderungen werden Forderungen gegenüber Gesellschaftern in Höhe von TEUR 3 (Vorjahr: TEUR 56)
ausgewiesen.

Verbindlichkeiten
Im Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten werden Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern in Höhe von TEUR 0 (Vorjahr: TEUR 85)
ausgewiesen.

Ergänzende Angaben

Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen i. H. v. TEUR 1.498 resultieren im Wesentlichen aus langfristigen Leasing- und
Softwareverträgen. Zudem bestehen zwei Mietverträge und ein Leasingvertrag mit unbestimmter Laufzeit über mtl. TEUR 8.

Im Berichtsjahr waren im Durchschnitt 28 Arbeitnehmer bei der Gesellschaft beschäftigt.

Geschäftsführer waren im Geschäftsjahr und bis zur Aufstellung des Jahresabschlusses:

Dr. Marco Link
Dr. Tim Busse

Darmstadt, den 31. Januar 2022

Dr. Marco Link
Dr. Tim Busse

sonstige Berichtsbestandteile
Angaben zur Feststellung:
Der Jahresabschluss wurde am 23.06.2022 festgestellt.
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